
Leistungen:

- Fährüberfahrten:

- Igoumenitsa – Ancona für Bus und Passagiere

- Kontinentales Frühstück an Bord im Self-Service

- Unterbringung in 2-Bettkabinen innen

- Schnellfähre Saranda – Korfu – Saranda nur

Passagiere

- 11 x Übernachtung mit Halbpension

- Halbpension als 3-Gang-Abendessen oder Buffet

- Hotels der gehobenen SRG-Mittelklasse und

SRG-Premium-Kategorie

- 1 x 2 Std. Stadtführung Sarajevo

- 1 x 2 Std. Stadtführung Mostar

- 1 x Deutsch sprechende, örtliche Reiseleitung

Albanien, durchgehend ab Grenze Albanien bis

Butrint

- 1 x 2 Std. Stadtführung Shkoder

- 1 x Eintritt Festung Rozafa in Skhodra

- 1 x 3 Std. Stadtführung Tirana

- 1 x Stadtrundgang Elbasan

- 1 x Stopp am Kloster Sveti Naum

- 1 x 2 Std. Stadtführung Ohrid

- 1 x 1 Std. Bootsfahrt auf dem Ohrid-See

- 1 x Stadtführung Berat

- 1 x 2 Std. Stadtführung Korfu

- Deutsch sprechende, örtliche Reiseleitung,

durchgehend ab Grenze Griechenland vom

10.-12.Tag

- 1 x 1,5 Std. geführter Stadtrundgang Kastoria

- 1 x Ca. 45 Minuten Rundfahrt Kastoria-Halbinsel

- 1 x Eintritt Meteorakloster

- Ortstaxe in Serbien, Nord-Mazedonien und

Albanien

zubuchbare Optionen:

Einzelzimmerzuschlag 385 €

Aufpreis für 3-Gang Abendessen im

lokalen Restaurant in Sarajevo (statt

Hotel) typisches Cevapcici an Tag 1

9 €

Cevapcici Snack in Sarajevo 9 €

Eintritt Tunnel der Hoffnung Sarajevo 10 €

Eintritt Festung Kruja an Tag 4 5 €

Eintritt Tirana Bunk Art Museum 6 €

Mittagessen in Ohrid 30 €

Eintritt Festung und Onufri-Museum

Berat an Tag 7

10 €

3er Weinprobe mit Snack bei Berat an

Tag 7

20 €

Eintritt Ruinenstadt Butrint (UNESCO

Weltkulturerbe) an Tag 8

13 €

Eintritt Drachenhöhle auf der

Kastoria-Halbinsel an Tag 10

8 €

Eintritt zweites Meteora Kloster an Tag

11

7 €

Bootsfahrt zur Insel Ioannina hin/rück

an Tag 12

7 €

Abendessen (ohne Wein) im Restaurant 29 €

Zauberhafter Balkan trifft Korfu und

Nordgriechenland - 13 Tage

Bosnien – Albanien – Nordmazedonien – Korfu – Nordgriechenland

Vier Länder – Eine unvergessliche Reise

Von Sarajevo bis zum Ionischen Meer

Magie des Balkan zwischen Tradition und Aufbruch erleben

Sind Sie auf der Suche nach dem Außergewöhnlichen? Wir bieten Ihnen hier ein nicht alltägliches

Produkt, eine Kombination, die im Markt heraussticht. Die außergewöhnliche Route durch vier

Länder, die anspruchsvoll wirkt, aber angenehm zu fahren ist. Sie ist voll mit klaren Höhepunkten,

die sich hervorragend vermarkten lassen. Faszinierende Panoramen, UNESCO‑Stätten,

grenzübergreifende Erlebnisorte und starke Bildmotive machen diese Tour zur idealen Premiumtour

für Veranstalter, die ihren Gästen etwas Besonderes bieten möchten. Die Mischung aus entspannten

Etappen, intensiven Momenten und eindrucksvollen Ausblicken sorgt für eine hohe Buchungsquote

und ein reibungsloses Handling.

Für Ihre Gäste verbindet diese Route all das, was den Reiz des Reisens ausmacht: weite Horizonte,

vielfältige Kulturen, besondere Begegnungen und Augenblicke, die lange im Gedächtnis bleiben. Sie

erleben Orte, die berühren, mal kraftvoll, mal leise, und genießen gleichzeitig Raum für eigene

Entdeckungen. Es ist eine Reise, die neugierig macht, ohne zu überfordern, die inspiriert, ohne

anstrengend zu sein, und die sich durch ihre natürliche Schönheit ganz von selbst trägt.

Von Sarajevo bis Kastoria, von Ohrid bis an die ionische Riviera entsteht ein harmonischer

Spannungsbogen, der sich leicht anfühlt und dennoch tief wirkt. Nehmen Sie diese Tour in Ihr

Programm auf – sie hat das Potenzial, zu einem echten Liebling Ihrer Gäste zu werden.

1. Tag: Anreise Sarajevo - A

Bei der Ankunft in der bosnischen Hauptstadt Sarajevo spüren Sie sofort, wie besonders diese Stadt

ist. Eingebettet zwischen grünen Hügeln, empfängt sie Sie mit einer Mischung aus orientalischem

Charme, europäischer Architektur und einer bemerkenswert warmen Atmosphäre – ein

stimmungsvoller Auftakt zu einer Reise voller besonderer Erlebnisse.

Abendessen im Hotel, gegen Aufpreis 3-Gang Abendessen im lokalen Restaurant in Sarajevo

(typisches Cevapcici).

2. Tag: Sarajevo – Mostar – 130 km - F/A

Gemeinsam mit Ihrem Stadtführer entdecken Sie die Gassen der Bascarsija, wo der Duft frisch

gerösteten Kaffees, das Klirren von Kupferhämmern und das Stimmengewirr der Händler zu einem

lebendigen Klangteppich verschmelzen. Sie erleben Orte, an denen Orient und Okzident seit

Jahrhunderten aufeinandertreffen: Moscheen, orthodoxe Kirchen, katholische Kathedralen sowie

Gebäude aus der Habsburger Zeit – Sarajevo zeigt Ihnen seine vielen Gesichter in einem einzigen

Spaziergang. Eine Besichtigung des Tunnelsystems empfiehlt sich besonders, denn dieser unter dem

Flughafen verlaufende „Tunnel der Hoffnung“ war während der Belagerung Sarajevos die wichtigste

Lebensader der eingeschlossenen Stadt. Er steht heute sinnbildlich für ihren Durchhaltewillen

(Besichtigung Tunnelsystem gegen Aufpreis buchbar).

Nach der Führung lehnen Sie sich entspannt im Bus zurück, während die Fahrt Richtung Mostar

beginnt. Die Strecke führt durch eine Landschaft, die sich immer weiter öffnet: Hügel, Täler und der

türkisfarbene Fluss Neretva. In Mostar erwartet Sie ein weiterer Höhepunkt des Tages: die berühmte

Alte Brücke, die wie ein steinerner Bogen Geschichte und Gegenwart verbindet. Ihr Guide führt Sie

durch die malerische Altstadt, vorbei an kunsthandwerklichen Läden, kleinen Cafés und Ausblicken,



Amvrosia in Igoumenitsa

3-Gang-Abendessen an Bord der Fähre

im Self-Service, Menü B

25 €

Aufpreis 2-Bettkabine aussen (auf

Anfrage, je nach Verfügbarkeit

buchbar)

8 €

Aufpreis Einzelkabine innen (auf

Anfrage, je nach Verfügbarkeit

buchbar)

50 €

Aufpreis Einzelkabine aussen (auf

Anfrage, je nach Verfügbarkeit

buchbar)

65 €

die kaum schöner sein könnten. Sie hören Geschichten über das Leben in dieser Stadt – über

Hoffnung, Wiederaufbau und die besondere Bedeutung der Brücke für die Menschen.

3. Tag: Mostar – Shkodra – 270 km - F/A

Sie reisen weiter nach Albanien – ein Land, das im Aufbruch ist – ungeschliffen, herzlich und voller

authentischer Eindrücke. An der Grenze heißt Sie Ihre albanische Reiseleitung willkommen. In

Shkodra, einer der ältesten Städte des Landes, gehen Sie gemeinsam mit Ihrem Guide auf

Entdeckungstour und erleben ein lebendiges Zentrum voller Geschichte, mediterraner Leichtigkeit

und farbenfroher Architektur. Breite Boulevards, lokale Märkte und gemütliche Cafés verleihen der

Stadt einen überraschend offenen und warmen Charakter.

Ein besonderer Höhepunkt ist der Besuch der Festung Rozafa, die hoch über Stadt und Landschaft

thront. Von den alten Mauern reicht der Blick weit über den Skutarisee, die Flüsse und die Berge

Nordalbaniens – ein Panorama, das sofort bewegt. Die Legenden, die sich um die Festung ranken,

machen diesen Ort zusätzlich zu einem eindrucksvollen Erlebnis.

4. Tag: Shkodra – Tirana – 100 km - F/A

Vor Ihnen liegt ein Tag, der Sie noch tiefer in das moderne, lebendige Albanien führt. Die Fahrt

Richtung Tirana zeigt, wie sehr dieses Land im Wandel ist: neue Straßen wechseln sich mit

bäuerlichen Szenen ab, Baustellen mit grünen Feldern, kleine Dörfer mit wachsenden Vororten. Alles

wirkt in Bewegung, als würde Albanien gerade seine eigene Zukunft formen – und genau das macht

den Reiz dieser Etappe aus.

Unterwegs haben Sie die Möglichkeit, einen Abstecher nach Kruja zu unternehmen. Die kleine

Festungsstadt thront stolz über der Ebene und gilt als Herzstück der albanischen Geschichte. Enge

Gassen, traditionelle Handwerksstände und der Blick von der Burg verleihen Kruja eine Atmosphäre,

die gleichzeitig urig und inspirierend wirkt (Eintritt Festung gegen Aufpreis buchbar).

In Tirana angekommen, beginnt Ihre Stadtführung, die Sie mitten hinein in eine Hauptstadt führt,

die vor Energie sprüht. Tirana ist farbenfroh, offen, jung – Fassaden in kräftigen Tönen, moderne

Architektur und weite Plätze erzählen von einer Stadt, die sich neu erfunden hat. Tirana empfängt

Sie mit einer Leichtigkeit, die überrascht – und mit einer Gastfreundschaft, die sofort ankommt. Ein

Besuch im Bunk’Art‑Museum (gegen Aufpreis buchbar) entführt Sie eindrucksvoll in die

unterirdische Welt der albanischen Geschichte.

5. Tag: Tirana – Elbasan – Ohridsee – 130 km - F/A

Heute führt Ihre Reise weiter in Richtung Osten. Von Tirana aus fahren Sie zunächst nach Elbasan, wo

Sie bei einem kurzen Spaziergang die lebendige Atmosphäre dieser albanischen Stadt spüren.

Weiter geht es durch eine Bergwelt, die immer dramatischer wird – Täler, Flüsse, Serpentinen. Sie

überqueren die Grenze nach Nordmazedonien, ein sanfter Übergang in ein neues Land, das mit

stillen Seen, weiten Horizonten und einer friedlichen Stimmung überrascht. Kurz darauf erreichen Sie

das am türkisblauen Wasser gelegene Kloster Sveti Naum für einen kurzen Stopp, einer der

malerischsten Orte der Region. Das Zusammenspiel aus alten Klostermauern, plätschernden Quellen

und dem glitzernden Ohridsee schafft eine Stimmung, die Sie sofort in ihren Bann zieht.

Nach der Ankunft in Ohrid entdecken Sie die Stadt bei einer Führung, die Sie durch die kunstvoll

restaurierten Gassen, entlang historischer Kirchen und zu Aussichtspunkten führt, von denen aus der

See in allen Blautönen schimmert. Ohrid gilt nicht ohne Grund als „Perle des Balkans“ – hier

verbinden sich Natur, Kultur und Geschichte zu einer Atmosphäre, die man sofort ins Herz schließt.

6. Tag: Magisch Momente auf dem Ohridsee - F/A

Heute erwartet Sie einer der stimmungsvollsten Momente Ihrer Reise: eine Bootsfahrt auf dem

Ohridsee, einem der ältesten und klarsten Seen Europas. Das Wasser glitzert in unzähligen

Blautönen, während die Berge ringsum eine Kulisse bilden, die fast schon unwirklich wirkt. Sobald



das Boot ablegt, breitet sich eine Ruhe aus, die nur von sanften Wellen und dem leisen

Motorengeräusch begleitet wird. Sie gleiten entlang versteckter Ufer, sehen kleine Kapellen, die über

dem Wasser thronen, und genießen eindrucksvolle Blicke auf die historische Altstadt von Ohrid –

vom See aus wirkt sie noch einmal ganz anders: stiller, weicher, fast poetisch.

Nach der Rückkehr bietet sich Ihnen die Möglichkeit, ein Mittagessen in Ohrid zu genießen (gegen

Aufpreis buchbar). Der restliche Tag steht Ihnen zur freien Verfügung – ideal für einen gemütlichen

Spaziergang durch Ohrids Altstadt, einen Besuch kleiner Boutiquen oder einen entspannten Bummel

entlang der Uferpromenade.

7. Tag: Ohrid – Berat – 230 km - F/A

Heute verabschieden Sie sich vom stillen Glanz des Ohridsees und reisen zurück nach Albanien – eine

Fahrt, die Sie noch einmal durch abwechslungsreiche Landschaften führt: entlang schimmernder

Wasserflächen, über sanfte Hügel und hinein in Regionen, die mit jedem Kilometer mediterraner

wirken. Ihr Ziel ist Berat, die „Stadt der tausend Fenster“ und einer der schönsten Orte Albaniens.

Während Ihrer Stadtführung durch das historische Viertel schlendern Sie über Kopfsteinpflaster,

vorbei an weißgetünchten Häusern, die terrassenförmig am Hang liegen. Optional haben Sie die

Möglichkeit, sowohl die Festung von Berat als auch das Onufri-Museum zu besuchen (gegen Aufpreis

buchbar). Die Festung eröffnet weite Blicke über das Osum‑Tal, während das Museum mit seinen

leuchtenden Ikonen Einblicke in die feinste albanische Kunsttradition bietet.

Um den kulinarischen Reichtum der Region kennenzulernen, ist eine Weinprobe mit Snack zu

empfehlen (gegen Aufpreis buchbar).

Am Nachmittag erreichen Sie Vlora, dort wo die Adria in das Ionische Meer übergeht. Die Stadt

empfängt Sie mit Meeresluft, Licht und einer entspannten Küstenatmosphäre – ein wohltuender

Kontrast zu den historischen Impressionen des Tages.

8. Tag: Berat – Saranda – 130 km - F/A

Von Vlora aus beginnt heute eine der eindrucksvollsten Etappen Ihrer Albanienreise: Die Fahrt

entlang der Küstenstraße Richtung Süden, wo sich der Blick immer wieder auf das azurblaue Ionische

Meer öffnet. Die Riviera präsentiert sich mal wild, mal sanft – zerklüftete Felsen, weite Strände,

Olivenhaine und immer wieder kleine Ortschaften. Diese Strecke gehört zu den schönsten

Panoramarouten des Landes und lädt dazu ein, einfach aus dem Fenster zu schauen und die

wechselnden Farben zu genießen.

Bevor Sie Saranda erreichen, können Sie auf Wunsch einen der bedeutendsten Kulturorte Albaniens

besuchen: Die Ruinenstadt Butrint, UNESCO‑Weltkulturerbe (gegen Aufpreis buchbar). Eingebettet

zwischen Lagune, Meer und Wald, entfaltet sich hier ein archäologisches Areal, das Spuren aus

mehreren Jahrtausenden trägt. Antike Tempel, ein Theater, Stadttore und frühchristliche Bauten

erzählen von Griechen, Römern und Byzantinern – und doch wirkt der Ort überraschend friedlich,

fast verwunschen.

Anschließend erreichen Sie Saranda, die freundliche Küstenstadt am Ionischen Meer. Das Licht ist

hier besonders klar und die Promenade lädt zu einem ersten Spaziergang ein. Nach einem Tag voller

Natur, Geschichte und beeindruckender Ausblicke dürfen Sie sich auf entspannte Stunden am Meer

freuen.

9. Tag: Mit der Schnellfähre nach Korfu - F/A

Die Schnellfähre bringt Sie in nur 30 Minuten von Saranda auf die griechische Insel Korfu. Nach

einem kurzen Spaziergang erreichen Sie die historische Altstadt mit ihrem unverwechselbaren

mediterranen Flair. Bei einer Führung lernen Sie die schmalen, venezianisch geprägten Gassen,

lebendigen Plätze und elegante Architektur kennen, die Korfu zu einem so besonderen Erlebnis

machen. Im Anschluss haben Sie Zeit, die Stadt auf eigene Weise zu genießen: Vielleicht bummeln

Sie durch kleine Boutiquen, spazieren weiter durch die verwinkelten Gassen bis hinunter zur



Uferpromenade oder gönnen sich unter den Arkaden ein entspanntes Getränk mit Blick auf das Meer.

Am Nachmittag bringt die Schnellfähre Sie zurück nach Saranda.

10. Tag: Saranda – Kastoria – 250 km - F/A

Die Route von Saranda nach Kastoria führt über die Grenze nach Griechenland und bringt Sie auf

kurzem Wege in die eindrucksvolle Bergwelt des Nordens.

Traumhaft am Ostufer des Orestiada-Sees gelegen verbindet Kastoria Natur, Kultur und Architektur

zu einem eindrucksvollen Gesamterlebnis. Die Altstadt überrascht mit ihren liebevoll erhaltenen

Vierteln Doltso und Apozari, die zu den schönsten in Nordgriechenland gehören. Zwischen den

verwinkelten Gassen entfaltet sich ein faszinierendes Ensemble aus über 70 byzantinischen Kirchen,

die Ihnen bei jedem Schritt Geschichten erzählen.

Bei einer Rundfahrt um die malerische Kastoria‑Halbinsel begleiten Sie stille Buchten, sanfte

Uferlinien und immer wieder beeindruckende Ausblicke auf den Orestiada‑See – ideale Momente

für unvergessliche Fotostopps. Die Route führt Sie zudem zur berühmten Drachenhöhle, deren

unterirdische Seen und Tropfsteinformationen faszinierende Einblicke in die Naturgeschichte der

Region bieten (Eintritt gegen Aufpreis buchbar).

11. Tag: Kastoria – Meteora – Kalambaka – 140 km - F/A

Die Fahrt von Kastoria zu den schwebenden Klöstern von Meteora fühlt sich an wie ein langsames

Eintauchen in eine immer eindrucksvollere Landschaft. Wenn die Felsen von Meteora schließlich am

Horizont auftauchen, wirkt es, als würden sie aus einer anderen Welt stammen – majestätisch, fast

schwerelos. Der Besuch eines der Klöster macht diese besondere Stimmung spürbar und lässt Sie tief

in die jahrhundertealte Mönchstradition eintauchen. Anschließend erwartet Sie ein entspannter

Spaziergang durch Kastraki, ein kleines Dorf direkt am Fuß der eindrucksvollen Felsen, dessen stille

Gassen und traditionelle Häuser eine besonders authentische Atmosphäre schaffen.

12. Tag: Kalambaka – Ioannina – Igoumenitsa – 170 km - F/A

Auf dem Weg nach Igoumenitsa beginnt Ihr Tag mit einer Fahrt durch die sanfte Bergwelt des Epirus

– eine Route voller Weite, Licht und immer wieder neuer Ausblicke. Sie machen einen Halt in

Ioannina, das malerisch am See und direkt an Ihrer Route liegt. Gemeinsam mit Ihrem Reiseleiter

spazieren Sie entlang der historischen Festung und durch die ruhigen Gassen am Ufer. Sehr

empfehlenswert ist die Bootsfahrt zur kleinen Klosterinsel (gegen Aufpreis buchbar). Danach setzen

Sie die Fahrt entspannt fort und erreichen Igoumenitsa, wo Sie noch etwas Freizeit an der

Strandpromenade oder einen Kaffee am Hafen genießen, bevor am Abend die Fähre nach Ancona

ablegt.

13. Tag: Heimreise - F

Nach der Ausschiffung in Ancona treten Sie Ihre Heimreise an – erfüllt von vielen Eindrücken und

besonderen Momenten dieser Reise.
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